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ANFRAGEBEANTWORTUNG 
betreffend die schriftliche Anfrage 
668/J-NR/1980 vom 1980 07 03, "Eisen­
bahnbrücke in Mittewßld/Osttirol". 

Ihre Anfrage erlaube ich mi~~ wie folgt zu beantworten: 

Zul und 2 

.... ';.-..:;.. 

Grundsätzlich ist zunächst festzuhalten, daß die Erneueru~g~der 
"--.;,0" 

Ei~enb~hnbrücke bei km 285,238 Bleiburg - Innichen im Gefolge der . . 
Verlegung der B 100 (Drautal-Bundesstraße) notwendig geworden ist. 
Durch diese Straßenneutrassierung mußte auch die Oberführungder 
Straße durch die Bahn wesentlich verlängert und neu gebaut werd~n. 

Zuf.Vermei dung empfi ndl i cher Betri ebsbehi nderungen wäre ei n Umfah­
rung~provisorium notwendig gewesen. Um nun nicht die Gleise zweimal 
ve~l~gen zu müssen - zum Provisorium und wieder zurück auf die alte 
Trasse - wurde die Umfahrung einvernehmlich mit der Bundesstraßen­
ve~walt~ng so projektiert, daß sie auch als künftige Trasse verwend­
barjS'to Diese Vorgangsweise brachte eine erhebliche Kostenerspar­
ni s.:Die neue Trassenführung wei st für di e nBB zwar k-ei ne Nachte; 1 e 
aber .:auch kei ne Vortei 1 e auf. 
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Zw.t.~s"chen der Bundesstraßenverwaltung und den öBB bestehen noch 

un~~rschiedliche Rechtsauffassungen hinsichtlich der Kostentragung 

fUr-':cdie Oberbauarbeiten im Bereich der Eisenbahnbrücke. Dadurch ist 

e~',f;~~ einer Verzögerung der Auftragsvergabe für diese Arbeiten 

9 eKSJiJme n. 

Urn::~eitere Verzögerungen zu vermeiden, werden aber die öSB die 

not-w~ndigen Oberbauarbeiten sofort durchführen, mit deren baldigen 

Ab'~:~luß zu rechnen ist. Ober die Kostentragung ytird später ver­

ha~~~~~l t werde n. 
-,:~:,~~-

- .').-. 

, , 

Wien~ 1980 08 12 

Der Bundesminister 
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